
Künstler verflechten die Vergangenheit mit der Zukunft, indem
sie sich selbst in vergangene Zeiten zurückversetzen und damit
unser Verständnis der Gegenwart herausfordern. Die
amerikanisch-türkische Künstlerin Nancy Atakan betrachtet
eine Reihe berufstätiger Frauen, die in der Zeit des Osmanis-
chen Reichs geboren wurden, in der Republik aufwuchsen und
arbeiteten, und die ihrer Ansicht nach nicht vergessen werden
sollten. Dieses Buch stellt eine Auswahl von Atakans Werken
dar, fokussiert jedoch auf die zweite Frau in dieser Serie, Azade,
ihre Bewegungstherapeutin in den späten 1970er-Jahren.
Atakans Nachforschungen erstreckten sich von Azades Ver-
wandten in Istanbul über die Sportfakultät der Gazi-Universität
in Ankara, ihre Bekannten in Schweden bis hin zu ihrer Schule in
Deutschland und ihrer Familie in Österreich. Das Buch umfasst
23 Zeichnungen und eine Geschichte über

Azade, die weder Fiktion noch Realität darstellt. Aus einem
Video von 1980, in dem Azade Übungen vorführte, wählte
Atakan vier Bewegungsabläufe aus, die sie ihren
Schwiegertöchtern, Enkeltöchtern, ehemaligen Schülerinnen
von Azade und ihrer derzeitigen Pilates-Lehrerin beibrachte, um
ein Zweikanalvideo zu schaffen, das den Prozess der Weitergabe
visualisiert. 
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Nancy Atakan (*1946) lebt seit 1969 in Istanbul. Promotion an
der Mimar Sinan Universität der Schönen Künste. 2006 Teil-
nahme am Programm Residence des kanadischen Kunstzen-
trums The Banff Center. 2008 gründete sie mit Volkan Aslan den
unabhängigen Kunstraum 5533. Zahlreiche Ausstellungen,
darunter Elgiz Museum of Contemporary Art, Istanbul, Turkey
(2015); Moving Image, Art International Fair, Istanbul, Turkey
(2014); Places of Memory-Fields of Vision, Invisible Cities Festi-
val, Contemporary Art Center of Thessaloniki, Thessaloniki,
Greece (2012); Dream and Reality-Modern and Contemporary
Women Artists from Turkey, Istanbul Modern Museum, Istan-
bul, Turkey (2012); and Istanbul Next Wave, Akademie der Kün-
ste, Berlin, Germany (2010). 
Die Künstlerin wird von Pi Artworks repräsentiert; zu ihrem
Werk gehören zahlreiche Videos. In ihren Arbeiten verwendet
sie Digitaldruck und Neontechniken, nimmt die Beziehung
zwischen Sprache und Bild unter die Lupe und schafft so Raum
für Themen wie gesellschaftliches Geschlecht und Gesellschaft-
spsychologie.
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1 My Name is Azade (Freedom)
23 pencil drawings with handwritten texts on paper, 30 x 40 cm, 2014
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4 Passing On II
Double-channel video, 4’12“, 2015
© Nancy Atakan

5 Father Knows Best
English and Turkish silkscreen print, 50 x 70 cm, 2011
© Nancy Atakan

6 Still Waiting, C-print, 200 x 300 cm, 2012
© Nancy Atakan

Pressebilder


